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Diese Ausgabe 
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Volkstrauertag 2018
Die Gedenkfeier der Ortschaftsverwaltung, des Ortschaftsrats, 
der örtlichen Kirchen und der Bittenfelder Vereine findet am

Sonntag, den 18. November 2018, 11:15 Uhr,  
auf dem Bittenfelder Friedhof (Aussegnungshalle) statt.

Gemeinsam wollen wir 
der Opfer von Krieg, Ver-
folgung und Gewaltherr-
schaft in einem würdigen 
Rahmen gedenken.

Der Musikverein Bitten-
feld wird die Feierstunde 
musikalisch begleiten. 
Auch die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden 
gestalten einen Beitrag.

Die Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Eine Voraussetzung für den Frieden ist der Respekt vor dem Anderssein 
und vor der Vielfältigkeit des Lebens. 
Dalai Lama
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Martinimarkt und Kirbe - Impressionen 
Bei bestem Martinimarkt-Wetter kamen viele, viele Besu-
cherinnen und Besucher zum Bummeln, Schwätzen und 
Genießen am Sonntag in die Bittenfelder Ortsmitte. Nach 
zwei verregneten Jahren war die Freude nicht nur bei den 
Gästen, sondern auch bei den vielen Vereinen, Gruppen 
und Organisationen groß, die mit viel ehrenamtlichem 
Engagement eine Menge anboten. 

Sei es Selbstgemachtes wie Gutsle oder Gsälz, leckere 
Waffeln, Crêpes oder Apfelküchle, süße und salzige Ku-
chen aller Art, Maultaschen, Pizza, Kürbissuppe oder Ra-
clettebrötchen – man konnte gar nicht so viel essen und 
probieren, wie es gab! Zum Glück gab es auch viel Ver-
schiedenes zum „Nachspülen“, vom Bittenfelder Schnaps 
und Likör bis hin zum Hexenelixier der Mosthexen…

Viele ließen sich vom „Bittenfelder Bürgerbus“ zum 
oder von der Pferdekutsche übers Fest kutschieren, von 
der Ausstellung „Bittenfeld Blüht Bunt(er) – kreativ“ im 
Rathaus inspirieren oder von den Trommelrhythmen von 
„Sound of Gambia“ in Schwung bringen, von der Aus-
stellung des Herwarthvereins zur Bittenfelder Geschichte 
informieren oder besuchten die geöffneten Bittenfelder 
Geschäfte. Auch für Weihnachten konnte man sich schon 
mit Adventskränzen, Geschenken oder Kerzen eindecken. 
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Ein großer Dank geht an die Or-
ganisatoren vom BdS Bittenfeld, 
aber auch an alle anderen, die mit 
viel Zeit, Engagement und Kreati-
vität den Martinimarkt mit Kirbe 
in Bittenfeld zu etwas ganz Be-
sonderem machen! 

Der Andrang war groß und so hieß es an vielen Ständen schon 
am frühen Nachmittag „leider ausverkauft“ – aber damit hatte 
sich der Aufwand und große ehrenamtliche Einsatz auf jeden 
Fall gelohnt! Gelohnt hat sich der Ausflug zum Martinimarkt 
auf jeden Fall auch für Familien – für die Kleinen und Großen 
warteten verschiedene Spielangebote, Glücksräder oder eine 
Tombola des TVB-Freundeskreises mit einer Menge Gewinnen. 
Krönender Abschluss für die Kleinen war wie immer der Marti-
niritt mit Lampionumzug – Pferd Burki brachte seine Premiere 
mit Bravour hinter sich und mit Gesang und Martinsgeschich-

te klang ein wunderschöner Bittenfelder Feier-Tag so 
langsam aus…
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Volles Haus und tolle Bilder bei der Vernissage

Der Sitzungssaal im Rathaus war gut gefüllt, als letzte 
Woche die Ausstellung „Bittenfeld Blüht Bunt(er) – kre-
ativ“ eröffnet wurden. Die Gäste bestaunten die Fotos 
und Bilder von 17 Künstlerinnen und Künstlern, die sich 
auf ganz unterschiedliche und spannende Art mit dem 
Thema Artenvielfalt beschäftigt haben.

Wie immer ein Genuss war die musikalische Umrahmung 
von „Poco Loco“ und beim abschließenden Imbiss gab es 
viele interessante Gespräche.

Die Ausstellung ist noch bis Ende Februar zu den 
Rathausöffnungszeiten (Mo, Di und Fr von 8.30 – 
12.30 Uhr, Do von 14.30 – 18.30 Uhr) und nach Ver-
einbarung zu sehen. 

Ausstellung „Bittenfeld Blüht Bunt(er) – kreativ“ eröffnet
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Am Samstag, 17.11.2018 werden Kaninchen, Geflügel und Tauben 
bewertet von Preisrichtern.
Ab 16 Uhr können diese betrachtet werden, interessant für Jung und Alt. 
Zum Verzehr bieten wir rustikale Vesperteller an!
Am Sonntag, 18.11. 2018 ab 11 Uhr können Sie weiterhin unsere 
Vereinsschau mit Kaninchen, Geflügel und Tauben anschauen. 
Unsere Highlights sind wieder unsere beliebten Grillhähnchen auch 
zum Mitnehmen. Des Weiteren bieten wir panierte S-Schnitzel mit 
Pommes und Salat, sowie selbstgebackene Kuchen zur Kaffeezeit!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleintierzuchtverein Bittenfeld
Vereinsschau 2018 beim Vereinsheim Bruckensteig

Einladung

Stadt Waiblingen

Sitzung des Gemeinderats am 15.11.2018
Am
Donnerstag, 15. November 2018 findet um 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Wechsel im Gemeinderat der Stadt Waiblingen
4. Änderung in der Besetzung des Ältestenrats und bei 

der Ehrenamtlichen Stellvertretung des Oberbürger-
meisters

5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019 einschließ-
lich Finanzplanung bis 2022
- Stellungnahmen der Fraktionen und Gruppierungen

6. IT-Konzeption an den Schulen in Waiblingen
7. "Mia Stihl Kindertagesstätte"

- Kooperationsvertrag
8. Kita bei der Schillerschule

- Umbau von Schulräumen zu einer Kita
- Planungsbeschluss

9. Jahresabschluss 2017 der Remstal Gartenschau 2019 
GmbH

10. Wirtschaftsplan 2019 der Remstal Gartenschau 2019 
GmbH

11. Verschiedenes
12. Anfragen

Jubilare

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen 
ein glückliches neues Lebensjahr!

18. November Herr Mario Salerno 85 Jahre

 
Ihre Ortschaftsverwaltung

Die Ortschaftsverwaltung informiert

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. 
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und 
Bittenfelder Zehntscheuer).

Wir laden herzlich ein!

20 Jahre Ökumenisches Frauenfrühstück 
Samstag, 17.11.2018, 9.00 Uhr, Konrad-Beringer-Haus
„Dein Theater“ Stuttgart führt das Schauspiel auf „Franziska von Hohenheim - 
eine Frau besänftigt einen Herrscher“
Musik: Schwaikheimer Flötenensemble

Evang. und Kath. Kirchengemeinde
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Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
für den Rems-Murr-Kreis

Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Notfall-
dienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis. 

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden (71364 
Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den 
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr-Kreis
Notdienstsprechstunde: So. 10 bis 12 Uhr
So 18.11.2018, Volkstrauert.
Dr. Schwarz-Kugele (Korb) 07151-35719
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Apotheken-Notdienst vom 15.11.-21.11.18

Donnerstag, 15. November
Stifts-Apotheke
Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43 
Tel. 07151/909580

Freitag, 16. November
Brunnen-Apotheke Korb, 
Korb, Seestr. 4 
Tel. 07151/37011

Samstag, 17. November
Rems-Park-Apotheke
Waiblingen (Kernstadt), Ruhrstr. 5 
Tel. 07151/565656

Sonntag, 18. November
Rathaus-Apotheke Beutelsbach Weinstadt-Beutelsbach, 
Buhlstr. 32 
Tel. 07151/999180
und Apotheke Hegnach
Waiblingen-Hegnach, Hauptstr. 45 
Tel. 07151/51363

Montag, 19. November
Apotheke Korber Höhe
Waiblingen (Kernstadt), Salierstr. 7/2 
Tel. 07151/28870
und Friedens-Apotheke 
Schwaikheim, Bahnhofstr. 10 
Tel. 07195/51072

Dienstag, 20. November
Rems-Apotheke
Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30 
Tel. 07151/72412
und Vitalwelt-Apotheke
Winnenden im Gesundheitszentrum, Am Jakobsweg 2 
Tel. 07195/978610

Mittwoch, 21. November
Apotheke Marktgasse
Waiblingen (Kernstadt), Marktgasse 5 – Einkaufspassage 
Tel. 07151/562731
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr 
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke 
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

Entsorgungstermine
Abfuhrtermin der „Gelben Tonne“
Die Gelben Tonnen werden in Bittenfeld am
Donnerstag, 15. November 2018 geleert. 
Die gelben Container ebenso.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von 
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-
Murr AöR, kurz AWRM unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-9515
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501-9551 möglich.
Die wichtigsten E-Mailadressen:
info@awrm.de, beratung@awrm.de
gebuehren@awrm.de, pressestelle@awrm.de
Internetadresse: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de

Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit 
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Mitteilungen der Verwaltung

 Bücherregal für  
Bittenfeld - Bücher 
von allen für alle!
Seit bald zwei Jahren 
schon steht im Foyer des 
Hauses ELIM, Gumpen-
str. 2, das offene Bücher-
regal für Bittenfeld. Seither wurden schon viele 
Bücher ausgetauscht. Lesehungrige finden hier im-
mer neues Lesefutter, ausgelesene Bücher können 
anderen noch viel Freude machen. 

Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane, 
Kinder- und Jugendbücher, fremdsprachige Litera-
tur, Sachbücher, Reiseführer, Ratgeber …,
aber keine pornographische, rassistische oder gewaltver-
herrlichende Literatur!

Dabei gibt es nur drei Regeln:
1. Die Bücher bitte nur ins Regal stellen.
2.  Bringen Sie nur so viele Bücher, wie sie auf einmal tra-

gen können – bitte keine Haushaltsauflösungen!
3.  Nehmen Sie nicht das letzte Buch heraus, ohne ein an-

deres dafür hineinzustellen …

Nutzen Sie das Bücherregal für Bittenfeld, um Bücher zu 
lesen, zu tauschen oder sich auszutauschen – nehmen Sie 
die Bücher mit heim oder setzen Sie sich gemütlich ins 
Foyer oder vor das Haus an den Brunnen zum Lesen – wir 
wünschen Ihnen viel Spaß dabei!

Sie sind herzlich eingeladen, Bücher ins Regal zu 
stellen und/oder welche mitzunehmen - bestimmt 
ist für jeden etwas Passendes dabei! 

Am Montag, 17.12., 18 Uhr, laden die Bücherregalpa-
tinnen und -paten herzlich zu Weihnachtsgeschichten im 
Rahmen des Lebendigen Adventskalenders ein!

Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Winter, 
Tel. 07146/5126.

               
                                                                                 

 
Einrichtungen 
 

 
Öffnungszeiten   
 

 
Änderungen 
in den Weihnachtsferien 
22.12.­ 05.01.2019 
 

 
Villa Roller 
 
 
 

 

 
Mo:  15­21.00 Uhr Jugendcafé 
Di:    14­18.00 Uhr Jugendcafé 
Mi:    14­21.00 Uhr Jugendcafé 
Do:   14­21.00 Uhr Jugendcafé 
Fr:    14­18.00 Uhr Mädchentreff 
        18:00­22 Uhr Jugendcafé  
So.   erster und dritter Sonntag 
           17­21.00 Uhr 
 

 
24.12.2018–02.01.2019 
geschlossen 
 
ab 03.01.2019 reguläre Öffnungszeiten: 
Mo:  15­21.00 Uhr Jugendcafé 
Di:    14­18.00 Uhr Jugendcafé 
Mi:    14­21.00 Uhr Jugendcafé 
Do:   14­21.00 Uhr Jugendcafé 
Fr:    14­18.00 Uhr Mädchentreff 
        18.00­22 Uhr Jugendcafé  
So.   erster und dritter Sonntag 
           17­21.00 Uhr 
 
 
 

 
Jugendtreff  
Beinstein 

 
Di:       17­21.00 Uhr Jugendliche 
Mi:       17­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:      17­21.00 Uhr Jugendliche 
Fr.       14­18.00 Uhr Teenies 
 

 
 
ab 21.12.2018 geschlossen 

 
Jugendtreff  
Bittenfeld 

Mo:     geschlossen 
Di:      16.00­18.00 Uhr Teenies 
          18:00­20:00 Uhr Jugendliche 
Mi:      17.00­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:     17.00­21.00 Uhr Jugendliche 
Fr:      16:00­18:00 Uhr Teenies 
           18:00­20:00 Uhr Jugendliche 
 

 
 
 
ab 21.12.2018 geschlossen  
 
 
 

 
JuCa Dü 15 
Düsseldorfer 
Straße 
 

 
 
Mo:     17­21.00 Uhr Jugendliche 
Di:       geschlossen 
Mi:       17­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:      17­21.00 Uhr Jugendliche 
Fr:       17­21.00 Uhr Jugendliche 
 

 
 
24.12.2018 – 02.01.2019 
geschlossen 
ab 03.01.2019 reguläre Öffnungszeiten: 

 
Jugendtreff  
Hegnach 

 
Mo:  16­19.00 Uhr Teenies 4.Kl 
Mi:   17­19.00 Uhr Teenies  
           19­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:   17­21.00 Uhr Jugendliche 
Fr:       18­22.00 Uhr Jugendliche 
 
 

 
vom 24.12.2018 – 02.01.2019 
geschlossen 
ab 03.01.2019 reguläre Öffnungszeiten: 

 
Jugendtreff  
Hohenacker 

 
Di :      17­21.00 Uhr ab 16Jahre 
Mi:       17­21.00 Uhr ab 16 Jahre 
Do:      16­18.00 Uhr  Girlsclub 
           18.­20.00 Uhr 14­16 Jahre 
Fr:       15.­17.00 Uhr 10­13 Jahre  
           17.­19.00 Uhr 14­16 Jahre 
           19.­21.00 Uhr ab 16 Jahre 

 
 
 
geschlossen 

 
Jugendtreff  
Korber Höhe 

 
Mo:     17.00­22.00 Uhr Jugendliche 
Di:       17.00­22.00 Uhr Jugendliche 
Mi:      14.30­18.30 Uhr Teenietreff 
           18.30­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:      16.00­22.00 Uhr Jugendliche 
Fr:       16.00­22.00 Uhr Jugendliche 
 

 
 
reguläre Öffnungszeiten: 

 
Jugendtreff  
Neustadt 

 
Di:       17.­21.00 Uhr Jugendliche 
Mi:       17.­21.00 Uhr Jugendliche 
Do:      17.­21.00 Uhr Jugendliche 
Fr:       17.­21.00 Uhr Jugendliche 
 

 
  
  geschlossen 

 
Aktivspielplatz  
 

 
Mo.­Fr. 14.00­18.00 Uhr 
Di 16.30­17.30 Uhr Jungen 
Mi 16.30­17.30 Uhr  Mädchen 
Mi.18.00­20.00 Uhr Teenies 
Do.14.00­18.00 Uhr 
Fr. 14.00­18.00 Uhr 
 

 
 
 
geschlossen 

 
Forum Nord 
Kindertreff 

 
Mo.14.30­18.00 Uhr 
Di.  14.30­18.00 Uhr 
Do. 14.30­18.00 Uhr 
Fr.  14:00­18.00 Uhr 
 

 
 
geschlossen 
 

 
Spielmobile 
 
im 2wöchigen 
Rhythmus 

 
Mo. 14.30­17.30 Uhr  Marienheim   
Di.   14.30­17.30 Uhr  Hegnach 
Mi.   14.30­17.30 Uhr  Bittenfeld 
Do.  14.30­17.30 Uhr  Hohenacker 
_____________ 
 
Mo. 15.00­18.00 Uhr  Neustadt       
Di.   14.30­17.30 Uhr  Rinnenäcker      
Mi.  14.30­17.30 Uhr  Comeniussch. 
Do.  14.30­17.30 Uhr  Beinstein 
 

 
 
 
geschlossen 

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de
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Im Haus der Stadtgeschichte 

Postkarten-Ausstellung
„Partie an der Rems“ heißt die Ausstellung zur Stadtge-
schichte mit Postkarten, die Oberbürgermeister Andreas 
Hesky am Donnerstag, 22. November 2018, um 17.30 Uhr 
im Kameralamtskeller, Lange Straße 40, eröffnet. Stadthis-
toriker Hans Schultheiß geht in seiner Präsentation auf das 
Thema „Kleines Format – Große Leinwand“ ein.

Die ersten Fotografien von Waiblingen lassen sich auf Post-
karten zurückführen – Postkartenfotograf war damals noch 
ein Beruf. Mehr als 800 Karten sind in Waiblingen bisher 
gesammelt und auch archiviert worden. Vor mehr als 100 
Jahren wurden sie teilweise mit Hand koloriert. Im Haus der 
Stadtgeschichte wachsen diese frühen Schätze im kleinen 
Format mit Hilfe von Hochleistungsscannern und digitalem 
Bildbearbeitungsprogramm zu neuer Größe heran. Vor 120 
Jahren begegneten sich auf der Bahnhofstraße noch Pfer-
dekutschen, am Alten Postplatz ein feierlicher Beerdigungs-
zug. Bei den Häusern auf dem Marktplatz war das Fachwerk 
noch unter Putz und die Kinder holten Trinkwasser aus dem 
Justitia-Brunnen.

Alle Themenräume im Haus der Stadtgeschichte werden in 
die Ausstellung einbezogen.

Nach dem Stehempfang kann die Schau noch bis 22 Uhr im 
Haus der Stadtgeschichte, Weingärtner Vorstadt 20, besich-
tigt werden.

Die Ausstellung ist bis 27. Oktober 2019 zu sehen. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11 Uhr bis 18 Uhr; 
Eintritt: frei.

Kino
Ernest & Celestine
Freitag  07.12.2018  15:45 Uhr
In der Welt der Bären ist es verpönt, sich mit einer Maus 
anzufreunden. Doch Ernest der große Bär ist als Clown und 
Musiker nicht unbedingt, was man einen konventionellen 
Bären nennt und nimmt die kleine Maus Célestine bei sich 
zu Hause auf.
Kinderfilm | Frankreich, Belgien, Luxemburg 2014| Regie: 
Benjamin Renner; Vincent Patar; Stéphane Aubie| Laufzeit 
76 Minuten | FSK: 6 | FBW: Prädikat besonders wertvoll 

Eintritt: Kinder bis 11 Jahre € 3,00  Erwachsene € 4,00 

Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770

Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter: 
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen  
Informationen: Tel. 07151/5001-2721 (Frau Glaser)

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt 
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 05. Dezember 2018 um 20.00 Uhr
Alois Nebel
Drama / Mystery / Animation | Tschechien/Deutschland 2011 |
Regie: Tomáš Lunák | L: 84 Min. | FSK ab 6 Jahren 
Ende der achtziger Jahre. Alois Nebel arbeitet als Fahrdienst-
leiter an einem kleinen Bahnhof in Bílý Potok, einem abge-
legenen Ort an der tschechoslowakisch-polnischen Grenze, 
dem früheren Sudetenland. Er ist ein Einzelgänger, der das 
Sammeln alter Fahrpläne der Gesellschaft von Menschen 
vorzieht. Doch manchmal legt sich der Nebel über die Bahn-
station, und dann sieht er Züge mit Geistern und Schatten 
aus der dunklen Vergangenheit Mitteleuropas: dem Zwei-
ten Weltkrieg, der Vertreibung der Deutschen, der sowje-
tischen Besatzung. Alois Nebel wird diese Alpträume nicht 
los und endet schließlich in einem Sanatorium. Dort lernt er 
„den Stummen“ kennen, der bei dem Versuch, die Grenze 
zu überqueren, verhaftet wurde. Niemand weiß, warum er 
nach Bílý Potok gekommen ist oder was er dort sucht, aber 
er ist es, der Alois Nebel dabei hilft, den Kampf gegen seine 
Dämonen aufzunehmen ...
Basierend auf der gleichnamigen Graphic-Novel von Jaroslav 
Rudiš und Jaromir 99.

Europäischer Filmpreis 2012 und 3 weitere Auszeichnungen 
& 7 Nominierungen.
In Kooperation mit der Galerie Stihl Waiblingen ergänzend 
zur Ausstellung “Graphic Novels". Aktuelle deutsche Comic-
Romane“ vom 29. September 2018 bis 6. Januar 2019.

Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Traumpalast-Ticket-Hotline 0711/55090770

Weitere Information: www.koki-waiblingen.de  

Machen Sie sich sichtbar –  
große Bitte an alle, die mit oder ohne 
Hund in der Dunkelheit unterwegs 
sind!

Mit dunkler Kleidung 
im Dunkeln unterwegs 
sein, kann gefährlich 
werden. Oft sind Spa-
ziergänger erst sehr 
spät erkennbar, weil 
sie nicht mit reflektie-
renden Kleidungsteilen 
oder Leucht-/Reflexbän-
dern unterwegs sind. 
Auch viele Hunde wer-
den nicht entsprechend 
„beleuchtet“. Bei Kin-

dern achtet man meist darauf, dass ihre Winterkleidung 
und die Schulranzen oder –taschen reflektieren. Bei Er-
wachsenen und vor allem auch bei Seniorinnen und Seni-
oren ist man leider oft nachlässig.

Deshalb: Schon ein reflektierendes Band um den Arm 
oder eine Warnweste – beides für wenig Geld erhältlich 
– sorgen dafür, dass Sie schon von Weitem gesehen wer-
den. 

Unser Appell: Machen Sie sich sichtbar!

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Bürgerbus Bittenfeld

Bürgerbus Bittenfeld – von Bittenfeld für Bittenfeld 

Egal, ob Sie jemand im Klinikum besuchen möchten, einen Arzt-
termin in Schwaikheim haben, in der Winnender Innenstadt 
bummeln oder einen Kaffee trinken gehen möchten – der Bür-
gerbus bringt Sie hin! Hier auf einen Blick die Haltestellen und 
-zeiten des Bürgerbusses – leichte Abweichungen sind möglich!

Jeden Dienstag und Donnerstag –  
mit Anmeldung unter 07146 538-2549

Jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat – 
ohne Anmeldung (28.11.)

Für Dienstag und Donnerstag können Sie die Hin- und 
Rückfahrt, nur einen Weg oder Teilstrecken buchen, ganz 
wie es für Sie passt. Das Bürgerbus-Telefon ist unter 
der Nummer 07146 538-2549 jeden Montag und Mitt-
woch rund um die Uhr besetzt – sonst erreichen Sie 
unseren Anrufbeantworter. 

Wichtig: bitte warten Sie auf jeden Fall die Bestätigung 
des Bürgerbus-Teams ab, dass Ihre Anmeldung abge-
hört wurde – wir melden uns so schnell wie möglich 
bei Ihnen!

Jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat fährt der Bürgerbus für Sie zu den üblichen Zeiten und die 
üblichen Strecken ohne Anmeldung! Also einfach einsteigen und mitfahren...

Ihr Bürgerbus fährt für Sie:

-  Immer um 11 Uhr, 13 Uhr und 14.30 Uhr ab dem Alten Rathaus über 
die Haltestellen „Am Zipfelbach“, „Rienzhofer Mühle“, Schwaikheim 
zum Winnenden Klinikum

-  Zurück um 11.45 Uhr, 13.45 Uhr, 15.15 Uhr ab dem Klinikum über 
den Kronenplatz / Winnenden, das Café Mildenberger / Leutenbach, 
Schwaikheim, nach Bittenfeld

-  Jeden Dienstag und jeden Donnerstag => dafür bitte montags oder 
mittwochs unter 07146 538 2549 anmelden

- Jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat ohne Anmeldung => einfach einsteigen und mitfahren.

- Kosten: 2 € / Fahrt nach Winnenden bzw. von Winnenden zurück. 

Mehr Infos im Internet unter bittenfeld.waiblingen.de oder per Mail an bürgerbus-bittenfeld@web.de
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„Umweltmobil“ kommt
am 16. November 2018 nach Bitten-
feld 

- bitte beachten Sie den neuen Standort!

Am Freitag, 16. November 2018, kommt das Umwelt-
mobil nach Bittenfeld. In der Zeit von 11.15 Uhr bis 
12.00 Uhr nimmt es auf der Parkbucht bei den Sam-
melcontainern in den Mühlweingärten Problemabfäl-
le in haushaltsüblichen Mengen an.

Wer zwischen den Touren des Umweltmobils Prob-
lemabfälle abgeben möchte, kann dies bei den vier 
stationären Sammelstellen erledigen. Die Sammelstel-
len befinden sich in Backnang (Deponie Steinbach), 
Waiblingen (Düsseldorfer Straße 10/1), Winnenden 
(Deponie Winnenden-Eichholz) und Urbach (Benz-
straße 15). Die Öffnungszeiten der Problemmüll-
Sammelstellen können dem Entsorgungskalender 
entnommen bzw. im Internet (www.abfallwirtschaft-
rems-murr.de) nachgeschaut werden. Meist geht es 
an den stationären Sammelstellen auch etwas ruhiger 
zu als am Umweltmobil. Wer also ohne Hast und Eile 
seine Problemabfälle abgeben möchte, ist bei den sta-
tionären Sammelstellen genau richtig.

Zu den „Problemabfällen“, die beim Umweltmobil 
abgegeben werden können, gehören:

Farben und Lacke, Hobby- und Laborchemikalien, 
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produkte, 
Klebestoffe, Pflanzenschutzmittel und Schädlings-
bekämpfungsmittel, quecksilberhaltige Mess- und 
Schaltgeräte, wie z.B. Thermometer, Rost- und Frost-
schutzmittel und andere Haushaltschemikalien. Bat-
terien können über die Rücknahmemöglichkeiten des 
Handels entsorgt, aber auch an der Sammelstelle ab-
gegeben werden.

Dass auch Energiesparlampen zum Problemmüll ge-
hören wissen viele nicht. Diese Lampen enthalten ei-
nen geringen Anteil Quecksilber und müssen daher 
gesondert entsorgt werden. Auch Altöl wird weiter-
hin nicht angenommen. Es handelt sich hierbei um 
einen wiederverwertbaren Rohstoff, der vom Händler 
zurückgenommen werden muss. Die AWG empfiehlt 
als Nachweis den Kaufbeleg aufzubewahren.

Weiterhin bittet die AWG darum, die Problemabfälle 
generell in den Originalgefäßen zu belassen. So fällt 
es den Mitarbeitern des Entsorgungsunternehmens 
leichter, die Abfälle nach Gefährlichkeit einzustufen 
und entsprechend einzusortieren. Die Gefäße sollten 
immer dicht verschlossen sein. 

Auch wenn sich das Umweltmobil durch die knapp 
bemessene Fahrzeit verspätet, dürfen Problemabfälle 
auf keinen Fall an der Haltestelle deponiert werden. 
Diese stellen eine große Gefahr für spielende Kinder 
dar. Zudem handelt es sich hierbei um eine illegale 
Abfallentsorgung, welche bestraft werden kann.

Weitere Fragen zu Problemabfällen und deren Ent-
sorgung beantwortet die AWG Rems-Murr AöR unter 
07151 /501 9535 oder per E-mail: info@awrm.de.

 

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bürgerdienste, Abteilung
Ordnungswesen, von Januar 2019 an eine unbefristete Stelle als

VOLLZUGSBEDIENSTETE/-R
in Vollzeit im Kommunalen Ordnungsdienst (KOD) zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Überwachung der in-
nerstädtischen Bereiche und öffentlichen Anlagen sowie der Außen-
bezirke mit Kontrolle und Durchsetzung von ordnungsbehördlichen
Maßnahmen, unter anderem im Bereich des Gewerbe-, Gaststätten-,
Straßenverkehrs- und Jugendschutzrechts sowie der städtischen Poli-
zeiverordnungen und Satzungen.

Der Einsatz erfolgt im wechselnden Tag- und Spätdienst, auch an Wo-
chenenden und Feiertagen.

Wir wünschen uns eine verantwortungsbewusste und durchsetzungs-
fähige Persönlichkeit, die über ein Gespür für situationsgerechtes
Handeln sowie eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähig-
keit verfügt. Eine abgeschlossene Berufsausbildung, ein hohes Maß an
Flexibilität und Einsatzbereitschaft sowie eine gültige Fahrerlaubnis
der Klasse B werden vorausgesetzt. Erfahrungen in der öffentlichen
Verwaltung sind wünschenswert.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9a TVöD.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt.

Für Fragen stehen Ihnen gern Herr Conradt (Abteilung Ordnungswe-
sen) unter Telefon 07151 5001-2520 oder Frau Golombek (Abteilung
Personal) unter Telefon 07151 5001-2141 zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 30. November 2018 be-
vorzugt online unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Karriere/Stel-
lenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach
1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Be-
nachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Bittenfeld Blüht Bunt(er)

Vögel richtig füttern
Jeder Sommer geht zu Ende. Das wird 
auch dieses Jahr so sein. Die Natur richtet 
sich auf den Winterzustand ein. Während 
sich manche Tierarten mit einem Win-
terschlaf über die kalte Jahreszeit retten, 
müssen unsere Vögel der Witterung trotzen. Dabei ist es 
nicht so sehr die Kälte, die ihnen zu schaffen macht, sondern 
der damit verbundene Mangel an Nahrung. Die Insekten-
fresser haben sich darauf schon frühzeitig durch den Weg-
zug in wärmere Gefilde vorbereitet. 
Aber auch unsere Heimat ist im Winter Lebensraum für viele 
Vogelarten. Manche davon kommen nur im Winter zu uns. 
Ein gutes Beispiel sind die Saatkrähen, die aus den Weiten 
des Ostens zu uns kommen und hier bis zum Frühjahr weilen. 
Manche Vögel, die vermeintlich hier bleiben, tun das aber gar 
nicht, sondern wurden durch Vertreter derselben Art aus dem 
Norden abgelöst. Wenn Sie jetzt Rotkehlchen oder Buchfin-
ken beobachten, sind das Vögel die aus Skandinavien stam-
men können und jetzt bei uns den Winter verbringen. 

Wichtig für unsere Wintervögel ist ein gutes Futterangebot. 
In der Feldflur ist dieses Futterangebot nicht mehr so gut 
wie früher. Änderungen in der Bewirtschaftung und bessere 
Erntemaschinen sind dafür der Grund. Daher zieht es viele 
Vögel in die Wohnbebauung. Dort ist es auch immer etwas 
wärmer. 
Eine Vogelfütterung ist eine gute Gelegenheit um Vögel aus 
der Nähe sehen zu können. Ein ganz konventionelles Futter-
haus ist dafür immer noch eine der besten Möglichkeiten. Es 
gibt aber auch Futtersäulen mit Ansitzmöglichkeiten. Wich-
tig ist, dass das Futter trocken bleibt.  
Sämereien, Sonnenblumenkerneund Fettfutter werden zum 
Kauf angeboten. Achten Sie dabei auf Frische und Qualität. 
Minderwertiges Futter kann Sämereien von unerwünschten 
Arten enthalten, die dannim Garten keimen können. Wich-
tig sind auch Trockenfrüchte und Beeren für die Weichfres-
ser. Sehr gut geeignet sind Äpfel. Gerade Drosseln stehen 
darauf. Daher sind die hängen- oder liegengebliebenen Äp-
fel unserer Streuobstwiesen ein ganz wichtiges Winterfutter 
für viele nordische Zugvögel. Rot- und Wacholderdrosseln 
sind darauf angewiesen. Seit einigen Tagen sind größere 
Schwärme bei uns eingetroffen und lassen sich beobachten. 
Sie nehmen gerne überzähliges Obst aus der Apfellege des 
Kellers.
Wenn man die Möglichkeit dazu hat, kann man ungesalzene 
Speckschwarten an einen Baumstamm bindenund dann auf 
Spechte oder Kleiber warten. 
Übrigens verbessert das Füttern den Start der Vögel ins Früh-
jahr. Die früher weit verbreitete Meinung, man solle nur bei Eis 
und Schnee füttern hat sich als nicht zutreffend erwiesen. Die 
Vögel sollten wissen, wohin sie sich bei Futtermangel wenden 
können. Dann sind sie auch treue Gäste an der Futterstelle. 

Kostenlos –  
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: 
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu 

schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, 
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu. 

✁
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

……….......................................................………………

……….......................................................………………

……….......................................................………………

Meine Telefonnummer: .……………………................…..

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

……….......................................................………………

Vorname und Name: ....................………………………..

Straße und Ort: .…………............................……………..

Postleitzahl und Ort: .………………....................………..

Fundsachen

FUNDSACHEN BITTE ABHOLEN 

Folgende Fundsachen wurden bei der Ortschafts-
verwaltung Bittenfeld, Zimmer 3, abgegeben:
1 Schlüssel m. Karabiner; Fundort: Rathaus-Vorplatz
2 kl. Schlüssel; Fundort: unbekannt
1 Schlüssel m. Band; Fundort: Jakob-Fischer-Weg
1 Kinderfleecejacke; Fundort: Haldenweg
1 Hochwertiges Brillenetui; Fundort. Bachstraße

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Termine und Informationen

Einsatzabteilung

19.11.18 20:00 Uhr Sonderübung Zug I
26.11.18 20:00 Uhr Sonderübung Zug II

Jugendfeuerwehr
23.11.18 18:00 Uhr Übung

Alterswehr
16.11.18 19:00 Uhr Ausfahrt
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Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse 
an:

WORKSHOPS für Kinder:
Mamas bunter Nudelsalat (für Kinder ab 6 Jahren) Sa. 
24.11.2018, 11.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, 
Gebühr: Euro 22,- (inkl. Material), Leitung: Christian Werth, 
Kursnr.: K10. Wir haben nur dicke und dünne Filzstifte. Ist das 
zu wenig? Auf keinen Fall! Die sind richtig dick und richtig 
dünn! Lyoner und Spaghetti! Was in Mamas bunter Küche 
und in unserem Zuhause so los ist und warum hin und wieder 
die Nudeln so kleben, das zeichnen wir ganz frei und nach 
unserer Phantasie auf große Papierbögen, um der Welt um 
uns herum mal richtig Platz zu verschaffen. Wenn dann noch 
andere lustige Menschen auftauchen in unserer Geschichte: 
dann sind sie herzlich willkommen! Müsst ihr etwas mitbrin-
gen? Klar! Gute Laune! Und für die guten Ideen, holen wir 
uns zuvor in der Ausstellung Grafic Novels- Aktuelle Deutsche 
Comic-Romane in der Galerie Stihl Waiblingen Inspiration.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene:
Faszination Blattgold Sa., 01.12.2018, 11.00-17.00 Uhr 
und So., 02.12.2018, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunst-
schule, Gebühr: Euro 105,- (zzgl. Material nach Verbrauch), 
Leitung: Felizitas Frank-Oberhäußer, Kursnr.: JE16. Seit in 
grauer Vorzeit die ersten Goldvorkommen auftraten, hat 
sich an der Faszination, die von diesem edlen Metall ausgeht, 
nichts geändert...Gold ist nicht nur ein wunderbarer, edler 
Rohstoff - aufgrund seiner hervorragenden Formbarkeit und 
chemischen Beständigkeit, sondern auch energetisch gesehen 
wertvoll. Eine Verarbeitungstechnik zur Formgebung des Gol-
des hat sich über Jahrtausende bis in die Gegenwart erhalten: 
die Herstellung des Blattgoldes. Dieser Workshop ist als Ein-
führung in die Blattvergoldung gedacht, um in „Berührung“ 
mit den edlen Blattmetallen zu kommen. Wir lernen „einfa-
che“ Vergoldertechnikenkennen – nach alter Technik, aber 
auch mit neuen, modernen Vergoldungsmaterialien auf allen 
Untergründen, wie Holz, Gips, Stein, Beton, Papier, Kunst-
stoff oder Metall. Dazu gibt es unzählige Tipps und Tricks, 
wie die handwerkliche Technik leichter funktioniert.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT zur Ausstellung „Gra-
phic Novels -Aktuelle Deutsche Comic-Romane“ in der 
Galerie Stihl Waiblingen:
Mit Zeichnungen erzählen: One-day-comic (für Jugend-
liche und Erwachsene) So. 25.11.2018, 10.00-17.00 Uhr, 
Gebühr: Euro 75,-(inkl. Material), Leitung: Henrik Schrat. In 
diesem Workshop mit dem Berliner Künstler Henrik Schrat, Do-
zent für Narratives Zeichnen an der Staatlichen Hochschule für 
Gestaltung Karlsruhe, entwickeln wir eine kleine Bilderzählung. 
Innerhalb eines Tages entsteht eine weitgehend fertige Arbeit 
– sei es ein Comicheft, ein Leporello oder ein Wimmelbild, in 
dem sich die Geschichte entfaltet. Das Kunststück besteht dar-
in, die vorhandene Zeit mit den Fähigkeiten und Ansprüchen zu 
harmonisieren. Und immer sind die Teilnehmer hoch erstaunt, 
was alles in fünf Stunden konzentrierter und getakteter Arbeit 
möglich ist. Nach einem kurzen Einführungsvortrag ist der Tag 
in folgende Abschnitte unterteilt: Möglichkeiten der Ideenfin-
dung, bildnerisches Brainstorming, Destillieren einer Story und 
eines Formates, Storyboarding (Skizzieren) und dann Zeichnen, 
Zeichnen, Zeichnen. Schwarzweiß ist meist die erste Wahl; am 
Kopiergerät oder Drucker können so mehrere Exemplare her-
gestellt werden. Der Künstler steht mit Struktur und konkreten 
bildnerischen Tipps zur Seite.

Helldunkel“ Jahresausstellung der Kunstschule Unte-
res Remstal So. 25.11. bis Mi. 19.12.2018
Die Kunstschule Unteres Remstal zeigt dieses Jahr unter dem 
Thema „Helldunkel“ Ergebnisse ihrer vielseitigen Kurse und 
Workshops. Die Ausstellungseröffnung findet am Sonntag, 
25.11.2018 um 11:30 Uhr im Foyer der Kunstschule Unteres 
Remstal statt.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops 
und Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden 
Sie unter: www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-
1705, Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@
waiblingen.de, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen 
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon 
möglich.

18H30250 Handreflexzonen-Massage: eine wirkungs-
volle Methode zur Selbsthilfe
Klaus Schweisser
Freitag, 23.11.2018, 18.00-21.00 Uhr
Korb, Siemensstr. 15, Feuerwehrgerätehaus

18H50910FB Mein CEWE© Fotobuch gekonnt gestalten 
(2) Aufbaukurs
Gerda Klar
Samstag, 24.11.2018, 10.00-17.00 Uhr
Waiblingen, Essener Str. 7, vhs, Raum 04

18H18092 Flockenwirbel und Schneegestöber - Weih-
nachtsbastelkur für Kinderab 6 mit einem Erwachsenen; 
Karola Scheibe
Samstag, 24.11.2018, 10.00-12.30 Uhr
Korb; Gemeinschaftsschule; vormals Urbanschule; 
Raum 2.08

18H18752 English-Crashkurs für Schüler/-innen der 
Klassen 6 und 7 
Jenny Weith
Samstag, 24.11.2018, 10.00-14.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.3

18H20115 Schreibwerkstatt am Samstag
Winfried Weithofer, Journalist
Samstag, 24.11.2018, 10.00-14.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.2

18H31600 Antara®: ein aktuelles Rückentraining
Angelika Schmidt
Samstag, 24.11.2018, 11.00-13.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2

18H31623 Drums Alive®: Cardio Special
Angelika Schmidt
Samstag, 24.11.2018, 13.30-15.30
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2
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Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage. 
Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922, 
www.fbs-waiblingen.de, info@fbs-waiblingen.de. 

Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreu-
ung für Kinder von 0-3 Jahren 

Es ist keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie ein-
fach vorbei:
Di  9:00 – 11:30 Uhr
Fr  9:30 – 11:30 Uhr

Homöopathie bei Erkältungskrankheiten - gut ge-
wappnet in die kalte Jahreszeit 
Elfi Peters
50517
Mo 19.11., 19.30–21.00 Uhr
10,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Tapas - die kleinen spanischen Leckereien 
Teresa Santamaria
63505
Mo 19.11., 18.00–22.00 Uhr
18,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Weihnachtsküche „Sch-lecker - Schnell + Lecker-Kochkurs“
Rainer Jehne
62507
Di 20.11., 18.00–22.00 Uhr
18,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Pubertät - Rebellion und Verzweiflung für Eltern von 
Kindern und Jugendlichenzwischen 10 und 20 Jahren 
Sabine König
10518
Di 20.11., 19.00–20.30 Uhr
10,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 
Waiblingen

Käse und Quark zum Dahinschmelzen 
Gisela Gärtner
62511
Do 22.11., 18.30–22.00 Uhr
16,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Energie aus Restmüll - das Heizkraftwerk Stuttgart 
Münster 
14516
Fr 23.11., 14.00–17.00 Uhr
5,– €
Treffpunkt: Pforte ENBW, Stuttgart, Voltastr. 45

Persische Küche 
Seyedehzahra Mirehsani Jolandan
63508
Sa 24.11., 18.00–22.00 Uhr
37,– €

Vulkanforscher Erstaunliches Wissen über Vulkane für 
Kinder von 7-11 Jahren 
Dr. Ralf Laternser

40505
Sa 24.11., 15.30–17.30 Uhr
15,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Feldenkrais 
Hermann Klein
53508b
Mo 26.11.–4.2., 8×, 9.30–11.00 Uhr
bei  8 Teilnehmenden 104,– €
bei  9 Teilnehmenden 92,50 €
bei 10 Teilnehmenden 83,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Spielgruppe Kleckszwerge für Kinder ab 1 1/2 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen 
Annette Kroniger-Angene
33504b
Di 27.11.–22.1., 7×, 14.30–16.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 52,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Schulnachrichten

Schillerschule Bittenfeld

Die Klasse 4a besucht die ev. Ulrichskirche
Am 08.11.2018 ging die Klasse 4a zur ev. Kirche. Von der Schu-
le aus liefen wir zwei und zwei. An der Kirche angekommen 
fragte uns Frau Schönherr, wann die Kirche erbaut wurde. Da 
wir es nicht ganz genau wussten, sagte sie uns, dass die Kirche 
schon über 500 Jahre alt sei. Als Frau Schönherr die große Türe 
vom Eingang aufmachen wollte, kam uns Frau Höger entgegen 
und begrüßte uns. Sie sagte uns, wir sollen uns in der Kirche 
ganz vorne hinsetzen. Als wir saßen erzählte uns Frau Höger 
von der Kirche. Sie erklärte, dass in einer Kirche Blumen stehen 
müssen, aber immer echte Blumen, da die Kirche lebendig ist 
und deswegen müssen es echte Blumen sein. Sie zeigte uns das 
große Grabmal von dem Ritter von Bernhausen. Dieser ist am 
21. Mai 1555 gestorben. Er lebte auf einem alten Schloss, das 
neben der jetzigen Volksbank stand. 

Irgendwann ist eine Kirche in Siegelhausen abgebrannt. Wieso 
und warum weiß man nicht. Den Taufstein von Siegelhausen 
aus dem Jahr 1446 bekam deshalb die ev. Kirche in Bittenfeld. 

Nun liefen wir einen Stock höher, auf die Empore. Die Klasse 
schaute sich um und gleich gings wieder weiter. Frau Höger 
schloss eine weiße Türe auf und es kamen wieder Treppen-
stufen … 23 Stück. Nun konnten wir das Dach der Kirche 
schon sehen. Aber auf uns warteten noch mehr Treppen. 
Nun kamen 18 Treppenstufen. Es kam ein Durchgang, da 
sahen wir ein sehr altes Uhrwerk, das aber nicht mehr lief. 
Nun kamen wieder Treppenstufen. Wir bestiegen die steilen 
Treppen. Endlich waren wir bei den 4 schönen alten Glo-
cken angelangt und bewunderten die großen Glocken. Als 
wir oben waren läutete sogar eine Glocke drei Mal. Das be-
deutete, dass es dreiviertel zehn war. Wir erschraken sehr.

Danach liefen wir alle Treppen wieder hinunter. Unten an-
gelangt durften wir den Nebenraum betreten, in dem sich 
die Pfarrer umziehen und auch Sakristei genannt wird. Wir 
gingen danach wieder raus und die Klasse bedankte sich bei 
Frau Höger mit Merci Schokolade. Dann verabschiedeten wir 
uns von ihr, schauten noch das Schillerhaus und das alte Rat-
haus an und liefen froh in die Schule zurück. 
Clara Schmidt und Rebecca Thaler, Klasse 4a
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Friedensschule Neustadt

Liebe Eltern, 

zu unserem Weihnachtsmarkt im 
Hauptbau der Friedensschule 
Neustadt laden wir Sie am 

Freitag, den 30.11.2018 
von 16.00 bis 20.00 Uhr 
                  herzlich ein. 

 

Sonstige Schule

Informationsabend am TG Backnang
Zwischen drei Profilen können die Schülerinnen und 
Schüler des Technischen Gymnasiums Backnang wählen: 
Neben den schon traditionellen Profilfächern Mechatro-
nik und Informationstechnik bietet das Profil Gestaltungs- 
und Medientechnik eine weitere Alternative. Dieses Profil 
zielt auf den Bereich Medientechnik und Produktgestal-
tung mit und ohne PC. Die Schule kann dabei auf die Ma-
lerwerkstätten und ein gut ausgestattetes Graphiklabor 
sowie auf ein erfahrenes Kollegium zurückgreifen. 

Zur Information über das umfassende Bildungsangebot 
lädt die Gewerbliche Schule Backnang für Dienstag, 
den 20. November 2018 um 19.00 Uhr (Werk-) Real-
schülerinnen und –schüler, Schülerinnen und Schüler von 
Gemeinschaftsschulen der Klassen 9 und 10 sowie Gym-
nasiastinnen und Gymnasiasten der Klassen 8 bis 10 mit 
ihren Eltern ein.

An dem Abend werden die Möglichkeiten und Perspekti-
ven der Ausbildung am TG vorgestellt und Fragen zu den 
verschiedenen Profilfächern beantwortet. Ein Rundgang 
gibt Einblick in Labors und Werkstätten. Im Anschluss ste-
hen SchülerInnen und LehrerInnen zu Gesprächen bereit.
Die Veranstaltung findet in der Gewerblichen Schule 
Backnang, Heininger Weg 43, Neue Aula statt.

Kindergartennachrichten

Kindergarten Berg - Bürg

Wir sagen DANKE!
Unser Stand am Bittenfelder Martinimarkt war ein großer 
Erfolg. 

Dafür ein herzliches Dankeschön an all die vielen Besucher. 
Ein besonderer Dank geht an Frau Schleuning für unseren 
Stellplatz und an die Stadtwerke Waiblingen für den Verleih 
des Glücksrads sowie an all die Firmen und Vereine für die 
tollen Sachspenden. Und natürlich Danke an die Eltern der 
Kita Berg-Bürg für ihre tatkräftige Unterstützung beim Auf- 
und Abbau, am Glücksrad und beim Dosenwerfen.
Der Elternbeirat der Kita Berg-Bürg

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern 
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag,  7.30-10.30 Uhr
Mittwoch,  9.00-12.00 Uhr
Donnerstag,  15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger und Andrea Attinger

Das Gemeindebüro ist am Dienstag, 20. November 2018, 
geschlossen. Frau Höger und Frau Attinger sind beim Pfarr-
amtssekretärinnentreffen des Kirchenbezirks.

Wochenspruch für die Woche  
vom 18.-24. November 2018
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
 2. Korinther 5,10
Donnerstag, 15. November 2018
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag im Martinussaal

Freitag, 16. November 2018
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt nach 
Absprache, Kontakt: Patrizia Stammherr (284849)

Samstag, 17. November 2018
9.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück – 20-jähriges Jubiläum, 
im Konrad-Beringer-Haus

Sonntag, 18. November 2018, Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Mergenthaler, KGR: 
Frau Hornberger, Organist: Frau Prestandrea, Mesnerin: Frau 
Lukert), parallel Kinderkirche mit Vorstellung des Krip-
penspiels
Das Opfer ist für Friedensdienste bestimmt.
11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof (Pfarrer Dr. Finnern), mitgestaltet vom Musikverein 

Montag, 19. November 2018
 9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-Berin-
ger-Haus, Kontakt: Vanessa Krammer (9396886)
20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus
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Dienstag, 20. November 2018
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 21. November 2018, Buß- und Bettag
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Konrad-Beringer-Haus
18.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet in der Ulrichskirche 
(Herr P. Schriegel)
Das Opfer ist für das Taizé-Gebet bestimmt.

Donnerstag, 22. November 2018
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Zurüstabend für die Gruppenleiter der „Expedition 
am Anfang“ im Martinussaal  

Fundsachen
Im Konrad-Beringer-Haus blieb vor zwei Wochen ein Schlüs-
selmäppchen liegen. Es ist im Gemeindebüro abzuholen.


Wir trauern um unseren früheren Pfarrer 
Scheel (1977-1989 Pfarrer in Bittenfeld), 
der am 29. Oktober im Alter von 89 Jahren 
friedlich eingeschlafen ist.
Möge Gottes Liebe, von der er gepredigt 
hat, ihn gütig umfangen. Vieles in unserer 

Ulrichskirche erinnert uns noch an ihn.
Evang. Kirchengemeinde Bittenfeld
Pfarrer Dr. Sönke Finnern   Brigitte Schriegel 
          Vorsitzende KGR)

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. 
Kirchengemeinde

Wir laden herzlich ein!
20 Jahre Ökumenisches Frauenfrüh-
stück 
Samstag, 17.11.2018, 9.00 Uhr, 
Konrad-Beringer-Haus

„Dein Theater“ Stuttgart führt das 
Schauspiel auf
„Franziska von Hohenheim - eine 
Frau besänftigt einen Herrscher“

Musik: Schwaikheimer Flötenensemble

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 15. November 2018
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag im Martinussaal
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren sehr herzlich ein!

Freitag, 16. November 2018
17.00 Uhr Aufbau des ökum. Frauenfrühstücks, Kon-
rad-Beringer-Haus

Samstag, 17. November 2018 
9.00 Uhr  Ökum. Frauenfrühstück mit dem Schau-

spiel „Franziska von Hohenheim“ von 
„Dein Theater“ im Konrad-Beringer-Haus, s. 
ökum. Nachrichten

Sonntag, 18. November 2018
9.00 Uhr Eucharistiefeier
11.15 Uhr  Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 

Friedhof

Dienstag, 20. November 2018
9.30 Uhr  Krabbelgruppe „Mäusenest“, Martinussaal, 

Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Martinussaal

Mittwoch, 21. November 2018 
18.00 Uhr Taizé-Andacht in der Ulrichskirche

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag, 16.11., 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Früh-
stück

Sonntag, 18.11., 9.30 Uhr ökum. Gottesdienst in der ev. 
Kirche

Martiniritt – Rückblick
Um die 200 Kinder, Eltern und Großeltern machten sich am 
Martinstag, dem 11.11.2018 auf den Weg zur Katholischen 
Kirche St. Martin. Zu Beginn erzählte Waltraud Scheuer-
mann, dass man heute noch den Heiligen Martin kennt, weil 
er ein Freund aller Menschen war und allen Notleidenden 
und Bedrängten geholfen hat.

Dann machten sich alle in einem eindrucksvollen Laternen-
umzug auf und folgten St. Martin auf seinem Pferd durch 
die Straßen Bittenfelds. Begleitet auf der Gitarre sangen 
Kinder und Erwachsene kräftig die Laternen- und Mar-
tinslieder. Die vielen schönen, selbstgebastelten Laternen 
strahlten auf der Erde mit den Sternen am Himmel um die 
Wette.

Die Freiwillige Feuerwehr Bittenfeld führte den Laternen-
umzug an und sicherte den Übergang über die Straßen. Im 
Hof der Rienzhofer Mühle verfolgten Klein und Groß, wie St. 
Martin seinen Mantel teilte und die Hälfte dem Bettler gab. 
Danach erhielten die Kinder ein Gebäck und durften es wie 
der Heilige Martin mit ihrem Nachbarn teilen.

Wir danken

…   Nathalie Müller vom Böllenbodenhof, die mit ihrem Pferd 
Burki als St. Martin mitwirkte,

…  Gerold Schriegel, der den Bettler spielte,

…   Familie Hartenbauer, die ihren schönen Platz vor der 
Rienzhofer Mühle seit vielen Jahren zur Verfügung 
stellt,

...  der Freiwilligen Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr 
Bittenfeld. So können Klein und Groß immer sicher im 
Martinsumzug unterwegs sein.

…  Herrn Küsters für sein Gitarrenspiel und den Frauen und 
Männern des Katholischen Kirchenchores für die musika-
lische Unterstützung.

Waltraud Scheuermann und Christine Itzrodt
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Bittenfelder Martinimarkt
Wir bedanken uns bei allen Besuchern, die an unseren Stän-
den des Eine-Welt-Tisches und der Ministranten so rege ein-
kauften.

Ein Dankeschön gilt auch dem BdS als Organisatoren des 
Martinimarktes.

Krippenspiel an Heilig Abend

Bitte jetzt schon anmelden!
Alle Kinder, die gerne beim 
Krippenspiel einen Engel, ei-
nen Hirten oder einen Wirt 
spielen möchten, rufen bit-
te jetzt schon an bei Frau 
Scheuermann, Tel. 41176.

Wir freuen uns auf ganz viele Anrufe!

Fasching 2019 in Schwaikheim
Es ist der 11.11. und nicht nur in Köln und Mainz sind die 
Narren los, sondern die Katholiken in Schwaikheim lassen 
die Köpfe rauchen, was die Faschingsgesellschaft am Sams-
tag, 23. Februar 2019 erwartet. Es ist entschieden - Auf 
geht’s ins Paradies!

Lassen Sie sich verführen von paradiesischen Zuständen, viel-
leicht begegnen Sie Adam und Eva oder sogar dem Teufel 
als Schlange verkleidet? Lassen Sie sich überraschen, welche 
Tiere sich im Garten Eden tummeln und ob es bei leckerem 
Essen und Trinken und dem tollen Programm vom katholi-
schen Kirchenchor wirklich paradiesisch zugeht. 

Sehen wir uns im Paradies – am Samstag, 23. Februar 2019 
um 19.33 Uhr im katholischen Gemeindesaal in Schwaikheim.

Outdoorwoche für Jugendliche von 12 - 16 Jahren 
vom 10.- 16.6.2019
Es gibt Geocaching, einen selbst aufgebauten Hochseilgar-
ten, Klettern im Baum und am Fels, Kanu fahren, Trendsport-
art Juggern (eine Mischung aus Rugby und Fechten) lernen, 
Kochen über dem Lagerfeuer und vieles mehr. 

Teilnehmergebühr 279,- € (JUKK|S-Mitglieder bezahlen 
269,- €), enthalten sind An- und Abreise in Kleinbussen, Un-
terbringung und Verpflegung, Ausflüge und pädagogische 
Betreuung.

Sonja, Axel, Kai, Peter und Philipp freuen sich schon jetzt 
auf dich. 

Sommerfreizeit für Kinder und Jugendliche von 9 - 15 
Jahren vom 24.8. - 3.9.2019 in Strümpfelbrunn
Geländespiele, mobile Seilaufbauten, Sporttag, Casino-
abend mit Cocktails, Ausflüge, Workshoptage und vieles 
mehr warten auf Dich. 

Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 325 € (20,- € Früh-
bucherrabatt, Aktion gültig bis 18.02.2019, Geschwis-
terkinder und JUKK|S-Mitglieder zahlen 315 €) Auf Antrag 
bieten wir einen Sozialtarif an. 

An- und Abreise mit dem Bus, Unterbringung mit Vollver-
pflegung, Programm, alle Eintrittsgelder und pädagogische 
Betreuung durch ausgebildete Gruppenleiter.

Kinderfreizeit für Kinder von 7 – 10 Jahren vom  
2. - 6.9.2019 bei Kaisersbach
Einsteigerfreizeit - unter dem Motto „Harry Potter“. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 95 € (für JUKK|S-Mitglieder 
90 €), Übernachtung, Verpflegung, Getränke, Programm 
und pädagogische Betreuung sind enthalten.

Nähere Infos zu unseren Freizeiten erhalten Sie un-
ter www.jukks.de oder im JUKK|S- Jugendbüro unter 
07195/ 139978 oder per Mail: jugendbuero@jukks.de.

Gerne können an unseren Freizeiten auch Kinder und 
Jugendliche, die nicht aus dem Rems-Murr-Kreis kom-
men, teilnehmen, allerdings erhalten wir für diese kei-
ne Zuschüsse, so dass wir hier einen Aufschlag berech-
nen müssen. 

Neuapostolische Kirche
Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151 / 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Sonntag, 18. November 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst

Dienstag, 20. November 2018
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 21. November 2018
20.00 Uhr - Gottesdienst (Buß- und Bettag)

Sonntag, 25. November 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst
15.00Uhr - MAM Tischtennis- Tischkickerturnier 
in Bad Cannstatt

Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Wei-
tere Informationen über unsere Kirche finden Sie im Internet 
unter www.nak-sued.de oder www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de 
www.emk-hegnach.de 

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 

Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet. 

HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11

NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Sich Gott nicht nehmen lassen – ein Gebet
Ich will es mir, du naher Gott, nicht nehmen lassen, dich zu 
suchen und nach dir zu fragen. Sind meine Freiheiten nicht 
groß, meine Möglichkeiten vielfältig? Sicher, doch ich spüre 
etwas von der Begrenzung, die sich um mich legt wie ein zu 
enger Gürtel, weil ich zu oft nur dem verhaftet bin, was ich 
sehe und was ich habe. Ist mein Leben nicht mehr als ein 
Kreisen um das tägliche Stück Konsum, die möglichst anhal-
tende Gesundheit und das kleine Stück vom Glück? Ich will 
dich nicht versäumen, Herr. Ich will dich suchen, damit ich 
das finde, was wirklich zu mir gehört. Amen.
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Samstag, 17. November
20.00 Uhr KIRCHENKINO 
(veranstaltet vom Ökum. Forum Remseck)
in der früheren Synagoge Hochberg, Hauptstr. 37

Filme machen Erinnerung sichtbar

„Aus dem Nichts“ - Eine Frau verliert bei einem Bombenan-
schlag ihren deutsch-türkischen Mann und ihren Sohn und 
verfällt in tiefe Depressionen. Die rechtsextremistischen Tä-
ter werden vor Gericht gestellt, doch das Verfahren endet 
mit einem Freispruch …

Sonntag, 18. November
9.30 Gebetskreis (HE)
10.00 Gottesdienst am Volkstrauertag (HE)
parallel Kinderbetreuung

Montag, 19. November
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
20.00 Uhr Bezirksvorstand (NR)

Dienstag, 20. November
9.00 Uhr  9.00-Uhr-Treff (HE)
gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle, Tel. 07144-883201

Mittwoch, 21. November
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht (WN)
19.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag (HE)
Evangelische Pauluskirche

Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

TVB-Geschäftsstelle in Bittenfeld geschlossen
Liebe Kunden,
vom 19.11.2018 bis 23.11.2018 (jeweils einschließlich) habe 
ich Urlaub.

In Bittenfeld bleibt deshalb die Geschäftsstelle geschlossen.
Meine Kollegen in Waiblingen sind für Sie da: 07151 
5000170, Öffnungszeiten siehe Homepage.

Monika Heib
TVB 1898 Stuttgart
Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: TVB - SC Magdeburg 27:40
3. Mannschaft: TVB - HSG Hohenlohe 34:26
B1-Jugend Oberliga 
BW:

TVB - JSG Leutershausen 27:27

4. Mannschaft: TVB - SV Fellbach 3 22:22
B2-Jugend: TVB - SV Stuttgarter Kickers 33:31
D1-Jugend: TVB - SV Hohenacker/Neustadt 52:14
C1-Jugend Oberliga: JSG Deizisau/Denkend. - TVB 28:23

Die nächsten Heimspiele
Samstag, 17.11.2018
2. Mannschaft: TVB - NSU Neckarsulm 19:30 Uhr
3. Mannschaft: TVB - TV Oeffingen 17:30 Uhr
D2-Jugend: TVB - SF Schwaikheim 16:00 Uhr

Sonntag, 18.11.2018 
A-Jugend Bundes-
liga:

TVB - Handballak. Bayern 17:00 Uhr

A2-Jugend: TVB - VfL Waiblingen 15:00 Uhr
C2-Jugend: TVB - HSK Urbach/Plüder-

hausen 13:30 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Sonntag, 18.11.2018 
B1-Jugend Oberliga 
BW:

TuS Helmlingen - TVB 16:00 Uhr

D1-Jugend: SV Fellbach - TVB 15:00 Uhr

B-Jugend Bezirksliga:  
TVB 2 - SV Stuttgarter Kickers  33:31 (17:12)
Im Spiel gegen den Tabellenzweiten wollten sich unsere 
Jungs den nächsten Sieg sichern. Allerdings musste sich der 
Torhüter des TVB krankheitsbedingt abmelden. Da leider 
kein weiterer Keeper zur Verfügung stand, übernahm mit 
Dennis ein Feldspieler diese wichtige Position.

Die Bittenfelder zeigten sich von den Rahmenbedingungen 
unbeeindruckt. Durch gute Angriffsaktionen lag die Mann-
schaft schnell mit 5:3 in Front. Die Gäste behielten aber die 
Ruhe und glichen wieder aus. Bis Mitte der ersten Hälfte 
blieb die Partie (9:9) ausgeglichen. Durch einige Paraden von 
Dennis und Ballgewinne in der Abwehr gewannen die Gast-
geber wieder die Oberhand und setzten sich bis zur Pause 
durch sehenswerte Spielhandlungen auf 17:12 ab.

Nach dem Seitenwechsel agierten die Kickers im Angriff viel 
zielstrebiger. Die B2 kam jetzt in der Abwehr meist einen 
Schritt zu spät und bereits nach fünf Minuten war der Vor-
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sprung (20:19) fast aufgebraucht. Die Bittenfelder zeigten 
aber auch dieses Mal ihren Kampfgeist und gingen noch-
mals mit 25:23 in Front. Durch einige unglückliche Ballver-
luste schafften die Gäste erneut den Ausgleich und beim 
30:30 bog die Begegnung auf die Zielgerade ein. Die Blau-
Weißen behielten in dieser hektischen Phase die Nerven und 
setzten sich auf 32:30 ab. Diesen Vorsprung retteten unsere 
Jungs ins Ziel.

Aufgrund der kämpferischen Leistung hat sich unser Team 
diesen Sieg verdient. Ein Dank gilt Dennis, der sich als Torhü-
ter zur Verfügung gestellt hat. 

Wir wünschen dem Kickers-Spieler, der kurz vor Schluss ver-
letzt ausscheiden musste, alles Gute.

Das Team hat nun zwei Wochen Pause, ehe am 02.12.18 
das Team Stuttgart in der Gemeindehalle zu Gast ist.

Der TVB: Dennis Brudermüller (Tor), Noah Behling, Timo 
Müller, Linus Feinweber, Liam Siegle, Julian Stängle, Max 
Luithardt, Leon Fritz, Roman Wildenauer, Rinor Haxhimeh-
meti, Pablo Paredes

Musikverein Frei weg

Gute Karten
wer jetzt am Mittwochabend wieder vergeblich auf einen 
Anruf aus der Lottozentrale gewartet hat, erinnert sich, 
dass zum Gewinnen immer ein Quäntchen Glück notwen-
dig ist. Beim Kartenspielen ist das genauso. Zwar kann man 
dort mit Geschick und Strategie noch ein bisschen drehen, 
aber ein gutes Blatt braucht man dennoch auf der Hand. 
Wie man so hört, heißt eines der Gewinnblätter beim Po-
ker „Full House.“ Beim Würfelspiel Kniffel kennt man diese 
Konstellation ebenso. Und auch wir Aktiven des Orchesters 
des Musikvereins konnten uns am vergangenen Samstag bei 
unserem Probenevent über ein „Full House“ freuen. Wie im 
Spiel ist das noch kein Garant für den Erfolg, aber doch eine 
sehr gute Grundlage für den Auftritt bei unserem

Herbstkonzert 2018
am 25. November
18:00 - 20:00 Uhr

in der Zehntscheuer in Bittenfeld

Wenn man im Pokerglossar noch ein bisschen weiter stöbert, 
findet sich dort außerdem der Begriff „Straße“ (poker-eng-
lisch Straight). Wie es der Zufall will, gibt es in diesem Zu-
sammenhang gleichfalls einen Bezug zu Bittenfeld. Am ver-
gangenen Sonntag nämlich war die Schillerstraße anlässlich 
des Martinimarktes bevölkert von gut gelaunten Bittenfeldern 
und zahlreichen Gästen aus den umliegenden Ortschaften. 
In unserem Heimatort wird eben einiges geboten, das vielen 
Menschen Freude bereitet. In diese Rubrik der wundervollen 
Offerten fällt sicher auch die Ausstellung „Bittenfeld blüht 
bunter“, die etliche sehr ästhetische Fotos, Aquarelle, Installa-
tionen, Airbrush-Arbeiten und Ölgemälde zeigt. Bei der Ver-
nissage am Donnerstag der letzten Woche konnten sich die 
Kunstinteressierten überdies noch über einige Lieder freuen, 
mit denen der Chor „poco loco“ eine stimmungsvolle Ver-
bindung zwischen Herbst, Bunt und Kunst herstellen konnte.

Ende des Monats werden wir – wie oben angekündigt – un-
seren Beitrag für die kulturelle Vielfalt darbieten. Mit unserer 
Musik wollen wir fröhliche Akzente gegen den grauen No-
vember setzen.

Doch ernsthaftes Gedenken und desgleichen Nachdenken 
über den Frieden, der nicht so selbstverständlich wurde, wie 
es schien, ist uns wichtig. Darum werden wir der Veranstal-
tung zum

Volkstrauertag
am 18. November 

nach der Kirche, ab ca. 11:00 Uhr
auf dem Friedhof

einen festlich würdigen Rahmen verleihen.

Gesangverein Eintracht 
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger

Die Damen von Poco Loco treffen sich am Donnerstag, dem 
15.11.2018, um 20:00 Uhr zur Probe im Rathaus.

Der Gemischte Chor trifft sich wieder am Freitag, dem 
16.11.2018, um 18:30 Uhr zum gemeinsamen Singen.

Wir weisen erneut auf den Kameradschaftsabend hin, der 
am 1.12.2018, um 19:00 Uhr im Musikheim stattfinden 
wird. Um die Bewirtung planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bei Helga Zaiser (Tel. 07146 4984). Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend mit allen Mitgliedern!

Schach- und Schützenverein 
Bittenfeld 1961 e.V.

Hallo liebe Leserschaft,
wisst Ihr denn, dass es im SSV neben Luftgewehr und Luft-
pistole auf 10 m Bahnen auch eine 25 m Bahn gibt?

Hier kann man Kleinkaliber .22 lfb und verschiedene Groß-
kaliberarten 9 mm parabelum, .45 mag., .357 Revolver/Pis-
tole usw. schießen. 

Um hier etwas Pulverdampf zu schnuppern, einfach Kontakt 
aufnehmen, damit ein Mitglied das erforderliche Equipment
mitbringen kann. 

Der Stand ist auch auf Schwarzpulver-Vorderlader schießen 
zugelassen, das wird aber kaum genutzt, schade darum. 

Ebenso dürften wir nun hoffentlich unser Marderproblem in 
der 25 m Bahn in den Griff bekommen. Es wurde ein Rolltor/
Rollladen eingebaut und alle weiteren Zugänge verschlos-
sen, drückt uns die Daumen.

Unsere Julia Fraschka war auf der bayerischen Pokalmeis-
terschaft der Sportschützen in Reichersthofen. Das Ganze 
findet innerhalb des bayrischen Gehörlosen-Sportverbandes 
statt. Julia schoss in der Hauptrunde 360 Ringe und hat vie-
le neue Eindrücke und Kontakte im Gehörlosen-Schießsport 
mitgenommen und das neue Kissen auf der Rückfahrt für 
ein Nickerchen genutzt.

Danke für die Information Julia.

Ein weiteres Highlight folgt im Dezember, das Nikolaus-
schießen, organisiert von der Jugend - um etwas Leben 
im Ortschaftsvereinsleben zu zeigen. Das Ganze findet 
02.12.2018, 13-17 Uhr, statt. Details folgen in der nächs-
ten Ausgabe.

Jedermann ist gerne gesehen und eingeladen, es gibt 
Glühwein, Punsch und Warmes vom Grill.
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Interne Info für die Ausschussmitglieder: Am 16.11 fin-
det die Ausschusssitzung um 19 Uhr im Schützenhaus 
statt.
Gruß Markus Bauerfeld

DLRG

Badespaß
Wir bieten in diesem Winterhalbjahr wieder Badespaß im 
Lehrschwimmbecken unter der Schillerschule an. Von 10:00 
bis 11:30 Uhr können Kinder unter Aufsicht unserer Ret-
tungsschwimmer im Wasser planschen, toben und spielen. 
Die Teilnahme kostet 3 € pro Termin und wird vor Ort ent-
richtet.

Trotz Aufsicht müssen Teilnehmer sicher schwimmen können.

An Wochenenden, die in oder angrenzend an Ferien liegen, 
findet kein Badespaß statt.

Landfrauenverein

Vielen herzlichen und lieben Dank an alle unsere flei-
ßigen Helfer am 11.11.2018 beim Martinimarkt.

Danke für die Kuchenbäcker in so zahlreicher Form, danke 
an die Gutslesbäckerinnen oder Gutlesbäcker und für die 
vielen Gsälzkocher oder wie es auch immer heißt.

Alle unsere Mitglieder würden wir gerne am 30.11.2018 
um 17 Uhr im Musikheim Bittenfeld zu unserer Weih-
nachtsfeier oder gemütlichen Beisammsein, Ehrung 
unserer langjährigen Mitglieder, ehemals Vorsitzen-
den, herzlich willkommen heißen.

Bitte anmelden, wenn noch nicht geschehen, bei unserer 
Rita Heinecke Tel. 07146 43888 Anrufbeantworter.

Montag von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus 
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer Tel. 07146/41287

Montag von 10:15 bis 11:45 Uhr 
Englisch-Anfänger, Rathaus Bittenfeld
Ansprechpartner Frau Deichert, Tel. 07146 281 228

----------------------------------------------------------------------------

Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe, 
Rathaus Bittenfeld Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max Tel. 07146 5668

----------------------------------------------------------------------------

Ausdauergymnastik (Aerobic) heißt jetzt Bodystyling 
Ausdauer, Kräftigung und Straffung deines Körpers werden 
mit viel Spaß trainiert. Nach einem Warm-up mit einfachen 
Aerobic-Schritten trainieren wir unseren gesamten Körper. 
Unter Einsatz des eigenen Körpergewichtes oder mit Klein-
geräten kräftigen und formen wir vor allem Bauch,- Po-, 
Rumpf- und Armmuskulatur. Stretching am Ende rundet die 
Stunde ab. 

Montag 18 bis 19 Uhr, Musiksaal der Schillerschule Bitten-
feld. Kontakt Tel. 07146 41172, Rehlinde Haudum.

Gäste sind herzlich willkommen. Unverbindlich dreimal rein-
schnuppern.

VdK Ortsverband 
Bittenfeld

VdK fordert weitere Verbesserungen bei der Rente:

„Viele der Maßnahmen im Rentenpakt I sind Schritte 
in die richtige Richtung. Notwendig sind weitere Ver-
besserungen, unter anderem für Menschen, die bereits 
jetzt Erwerbsminderungsrente erhalten.“ Das erklärt 
Verena Bentele, Präsidentin des Sozialverbands VdK 
Deutschland, anlässlich der heute geplanten Verab-
schiedung des Rentenpakts im Bundestag.

Es ist erfreulich, dass aufgrund der guten Lage am Arbeits-
markt die Renten auch im nächsten Jahr steigen. Wenn es aber 
künftig weniger Einzahler und mehr Rentenempfänger gibt, 
weil die geburtenstarken Jahrgänge in Rente gehen, dämpft 
der sogenannte Nachhaltigkeitsfaktor in der Rentenformel die 
Rentenerhöhungen und das Rentenniveau sinkt ab. Hier muss 
zur langfristigen Sicherung der Renten gegengesteuert wer-
den. So genüge es nicht, das Rentenniveau nur bis zum Jahr 
2025 bei 48 Prozent zu stabilisieren: „Ziel muss es sein, dass 
das Rentenniveau über das Jahr 2025 hinaus dauerhaft auf 50 
Prozent angehoben wird, damit auch in Zukunft die Rentner 
an der Lohnentwicklung teilhaben“, erklärt Bentele. Notwen-
dig ist auch, dass künftig alle Erwerbstätigen, also auch Poli-
tiker, Beamte und Selbstständige, in die Rentenversicherung 
einzahlen. „Die Menschen wollen generationenübergreifend 
darauf vertrauen, dass sie nach jahrzehntelanger Arbeit eine 
ordentliche Rente erhalten und nicht in die Altersarmut ab-
stürzen“, erklärt die VdK-Präsidentin.

Die im Rentenpakt geplanten höheren Erwerbsminderungs-
renten durch die Anhebung der Zurechnungszeiten sind zu 
begrüßen. „Davon müssen aber nicht nur Menschen profi-
tieren, die ab 2019 aus gesundheitlichen Gründen vorzeitig 
in Rente gehen müssen, sondern auch die Bestandsrentner, 
die in besonderem Maße armutsgefährdet sind. Sie dürfen 
nicht leer ausgehen“, fordert Bentele. Darüber hinaus müs-
sen endlich die Rentenabschläge von bis zu 10,8 Prozent ab-
geschafft werden. Um diese Verbesserungen zu finanzieren, 
fordert der VdK einen höheren Rentenversicherungsbeitrag 
der Arbeitgeber im Vergleich zu den Arbeitnehmern.

Es ist gut, dass nicht nur für Mütter mit drei und mehr Kin-
dern, sondern für alle Mütter, die vor 1992 Kinder geboren 
haben, etwas getan wird. Der VdK hat sich immer dafür ein-
gesetzt, dass alle von den Verbesserungen profitieren, un-
abhängig davon, wie viele Kinder sie geboren haben. Das ist 
ein Gebot der Gerechtigkeit. 

„Ein zusätzlicher halber Punkt für alle Mütter ist deshalb ein 
guter Schritt, um die bestehende Ungerechtigkeit zu redu-
zieren. In einem weiteren letzten Schritt müssen alle Mütter 
drei Rentenpunkte pro Kind erhalten, unabhängig davon, 
wann sie ihr Kind geboren haben“, erklärt die VdK-Präsiden-
tin. Auch müssen alle Verbesserungen bei der Mütterrente 
vollständig aus Steuermitteln finanziert werden, weil die Ho-
norierung von Kindererziehung eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe ist.

verantwortlich: Cornelia Jurrmann,  
Telefon: 030 / 92 10 580-401

Unsere Weihnachtsfeier 
findet am Sonntag, den 
02.12.2018 in der Zehnt-
scheuer statt.
Beginn ist um 14.00 Uhr.
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Dazu laden wir alle Mitglieder, ihre Familien, Freunde und 
Gäste ganz herzlich ein. Für Speis und Trank ist bestens ge-
sorgt. In netter geselliger Runde werden wir einen unver-
gesslichen schönen Mittag, gemeinsam verbringen.

Unsere abendliche kostenlose Sozialberatung für jeder-
mann durch den VdK-Ortsverband wird an jedem 3. Diens-
tag im Monat, im Unterrichtsraum des Rathauses, in Bitten-
feld abgehalten.

Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 20.30 Uhr.
Weitere Informationen im Internet unter 
www.vdk.de/ov-bittenfeld

BDS - Bittenfeld

BDS-Bittenfeld-Martinimarkt 2018
Bei herrlichem Wetter und angenehmen Temperaturen ka-
men wieder viele Besucher zu unserem Bittenfelder Mar-
tinimarkt, um durch die Fußgängerzone Schillerstraße zu 
flanieren und die ca. 50 Aussteller und die geöffneten La-
dengeschäfte zu besuchen. 

Der BDS-Bittenfeld bedankt sich bei allen Besuchern, Teil-
nehmern und Ausstellern für das abwechslungsreiche An-
gebot und für Ihr Engagement, das zu diesem gelungenen 
Martinitag für Bittenfeld beigetragen hat. 

Der Vorstand

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Vom Lyriker Jürgen Riedel stammen die Kurzge-
dichte „Brennesseln“, „Mondgöttin Luna klagt“, 
„Jahreszeit-Promille“ „Inhalte“, „Schwaden-See-
le, “Elfter Monat“
Dauerhafte Liebe

In dem Sand malte ich
Zeichen meiner Perlmutterglanzfreude:
Ich liebe dich

Schon damals wusste ich:
Das Buchstabenmalen
War nicht nur Sandkastenspiel
Ich hatte meine Gefühle
In einen wetterfesten Satz gekleidet

Er überstand
Gegen meinen Willen
Die Zerreißprobe
Deines niederstrudelnden
Ich-liebe-dich-nicht-mehr

Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 

ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attrakti-
ve Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärb-
ten Zweige regelmäßig zum Winterende herauszuschnei-
den und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu 
fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbstge-
müse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen Winter-
gemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, aber auch 
Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zuckerhut verträgt Tem-
peraturen bis -7°C und kann daher noch länger im Beet stehen 
bleiben. Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz (Nadelreisig 
oder Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststoffmanschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 
oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegriffen 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
Pflege im folgenden Jahr ohne weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu kräf-
tig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten mindes-
tens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen Wintern 
noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschließend wer-
den die Pflanzen angehäufelt, um die Veredlungsstelle vor Frost 
zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit Nadelreisig lo-
cker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Bedarf. Sie werden 
aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf 
Winterschutzmaßnahmen verzichten.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de


